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Start der Maßnahme

- Veröffentlichung des Schulstraßen Erlasses im Dezember 2023

− geeignete Schule für einen Verkehrsversuch gesucht

− Grundschule Kusselberg gilt als auffällig

−  zahlreiche Elternbeschwerden

− naheliegender Parkplatz vorhanden

− kurzer Stichweg zur Schule

− Start als Verkehrsversuch für die Dauer von einem Jahr
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Beteiligung aller in Frage kommenden Stellen

➢ Schulische Stellen

− Schulverwaltung

− Schulleitung

− Elternpflegschaft
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Beteiligung aller in Frage kommenden Stellen

➢ Stellen bezüglich der Sicherheit

− Polizei

− Verkehrswacht
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Beteiligung aller in Frage kommenden Stellen

➢ Städtische Stellen 

− Bürgermeister (Stadt Detmold)

− Ortsbürgermeister (Pivitsheide V.L.)
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Ablauf vor Umsetzung der Maßnahmen

- Durchführen von Verkehrszählungen als Vorher-Nachher-Vergleich

- Besichtigungen der Örtlichkeiten mit  den benannten Stellen 

- Informationsveranstaltung 

- Können alle Maßnahmen wie geplant umgesetzt werden? 
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Einrichtung einer Hol- und Bringzone auf 
nahegelegenem Parkplatz (500 m Entfernung)

- Aufstellen der Beschilderung

- Schild Hol- und Bringzone der 

Grundschule

- Parkschild - VZ 314-30

- max. 15 Minuten

- beschränkt auf Hol- und Bringzeiten
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Das hat gut geklappt
- Zusammenarbeit 
- Keine Diskussion über Maßnahmen
- Engagierte Eltern
- Maßnahmen wurden angenommen
- Konstruktive 

Verbesserungsvorschläge wurden 
erarbeitet

Das hat nicht so gut geklappt
− Wenige Eltern sind trotz 

Zufahrtverbot eingefahren
− Einzelne Eltern haben die 

Hauptstraße auf freier Strecke 
überquert, obwohl es eine 
Fußgängerampel und 2 
Querungsinseln gibt

− Einzelne Eltern haben ihre Kinder an 
der Hauptstraße zur Fahrbahn 
aussteigen lassen
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Welche Lehren ziehen wir daraus ?

- Eine gute Zusammenarbeit mit allen Beteiligten ist essentiell

- Die Einhaltung der Regelungen muss seitens der Polizei und der 

Verkehrsüberwachung regelmäßig kontrolliert werden

- Der Prozess muss fortlaufend im Auge behalten werden

- Anpassungsbedarf muss erkannt und schnellstmöglich umgesetzt werden

- Negative Aspekte sollten bei künftigen Maßnahmen entsprechend 

Berücksichtigung finden
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Maßnahmen auf der Oerlinghauser Straße

- Vorhandene Querungsmöglichkeiten (2 Mittelinseln und

- eine Fußgängerampel

- Vorhandener Fußweg zu den Querungsmöglichkeiten

- Geschwindigkeitsreduzierung auf Tempo 30

- Aufhängen von Bannern an Schulzuwegungen
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Zwischenfazit nach ca. 6 Monaten

- Gesprächstermin mit allen Beteiligten

- Schulpflegschaft hat einen Fragebogen für Eltern erstellt und 

Ergebnisse zusammengetragen

- Anregungen und Rückmeldungen umgesetzt

- Tempo 30 erweitert zur Sicherung des Schulweges

- zusätzlicher Fußgängerüberweg an einer Mittelinsel

- Anpassung der Zeiten auf der Zusatzbeschilderung

 



Verkehrssicherheitsarbeit – Schulwegsicherung 
Kusselbergschule

Maßnahmen für die Zukunft / zum Ende der Zeit des 
Verkehrsversuches

- erneute Verkehrszählungen als Vergleich

- erneutes Feedbacktreffen mit allen Beteiligten

- ggfs. Umsetzung weiterer Maßnahmen

- Übertragung auf weitere Grundschulstandorte wird geprüft
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